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Bischof Georg III., Lavant
Hauptsiegel
Datierung: 1617-11-06







Das Siegel zeigt einen Schild der Spätrenaissance,
geviert, (1) und (4) schräggeteilt von Gold und Rot,
oben ein schräg nach oben schreitender rot gezungter
schwarzer Löwe, unten ein silberner Balken (Bistum
Lavant), (2) und (3) ein sechsstrahliger Stern über
zwei Schreibfedern, am Stiel belegt von einem
Tintenfass (persönliches Wappen).
Der Schild ist timbriert: Mitra mit Vittae darüber,







Transliteration: : GEORGIVS : D(ei) : G(ratia) : EPIS~~CO[P]V[S] :
LAV[E]NTINVS :
Übersetzung: Georg von Gottes Gnaden Bischof von Lavant
Aufschrift
Schrifttyp: arabische Ziffern








Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Fäden, in einer Holzkapsel
Zustand: leichte Wachsverformungen in der Umschrift
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Georg III. Stobaeus von Palmburg (Palmaburg) der
Diözese Lavant
1584-10-19 bis 1618-10-23
Georg wurde vom Salzburger Erzbischof Johann
Jakob von Kuen-Belasy am 19.10.1584 zum Bischof
von Lavant nominiert. Die Inthronisation fand am
22.5.1585 statt.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Domkapitel, AUR 1617 XI 06
Urkunde, 1617-11-06, St. Andrä/Lavanttal
Weitere Siegel: la-54
Literatur
- France M. Dolinar, Art. Stobaeus von Palmburg (Palmaburg), Georg.
Die Bischöfe des Heiligen Römischen Reiches: 1448 bis 1648 hg.
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